
  

 

 

Absender (bitte ausfüllen) 
 
 
 
 
 
 
 

 

Steueramt des Kantons Solothurn 
Rechtsdienst 
Werkhofstrasse 29c 
4509 Solothurn 

Fragebogen: Zweite Vernehmlassung zur Totalrevision der Katasterschätzung 

 

Gesetzesvorschlag 

Ja
 

Ja
 m

it
 

V
o

rb
e

-
h

a
lt

 

N
e

in
 

K
e

in
e

 
A

u
ss

a
g

e 

Zutreffendes bitte ankreuzen 

1. Aufkommensneutralität 

Soll die Vorlage aufkommensneutral sein, d.h. zu keinen Mehr- oder 
Mindereinnahmen führen? 

    

– Ja, sowohl beim Kanton wie auch bei den Gemeinden     

– Ja, aber nur beim Kanton     

– Nein      

Begründung, alternative Vorschläge, Bemerkungen: 

      

 

2. Erhöhung Freibetrag Vermögenssteuer (Botschaft, Ziffer 3.12) 

Soll der Freibetrag bei den Vermögenssteuern erhöht werden?* 
*(vgl. hierzu die Simulationen im Anhang auf der letzten Seite des 
Fragebogens) 

    

– Ja, wie vorgeschlagen auf Fr. 240'000 / Fr. 400'000 (Faktor 4)     

– Ja, aber nur auf Fr. 210'000 / Fr. 350'000 (Faktor 3.5)     

– Ja, aber nur auf Fr. 180'000 / Fr. 300'000 (Faktor 3)     
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Bitte einreichen bis 30. November 2023 an das Kantonale Steueramt (Adresse im Adressfeld auf Seite 1) 

Gesetzesvorschlag 
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Zutreffendes bitte ankreuzen 

– Ja, aber nur auf Fr. 150'000 / Fr. 250'000 (Faktor 2.5)     

– Ja, aber nur auf Fr. 120'000 / Fr. 200'000 (Faktor 2)     

– Ja, aber nur auf Fr. 90'000 / Fr. 150'000 (Faktor 1.5)     

– Nein     

Begründung, alternative Vorschläge, Bemerkungen: 

      

 

3. Variante: Senkung Staatssteuerfuss (Botschaft, Ziffer 3.13) 

Variantenvorschlag: Soll anstelle der vorgeschlagenen Kompensations-
massnahmen der Staatssteuerfuss gesenkt werden? 

    

– Ja     

– Ja, aber nur teilweise in Kombination mit vorgeschlagenen 
Kompensationsmassnahmen (vgl. hierzu auch die Simulationen 
im Anhang auf der letzten Seite des Fragebogens sowie die 
Ausführungen unter Ziff. 4.2 der Botschaft) 

    

– Nein     

Begründung, alternative Vorschläge, Bemerkungen: 

      

 

4. Erneuerbare Energien (Botschaft, Ziffer 3.14.3) 

– Sollen sämtliche Photovoltaik- und Solarthermieanlagen zu 20 
Prozent des Anschaffungswertes besteuert werden?  

    

– Sollen Investitionen in Photovoltaik- und Solarthermieanlagen 
auch bei einem Neubau von der Einkommenssteuer abgezogen 
werden können? 

    

– Soll bei der Besteuerung des Ertrages aus einer Photovoltaikan-
lage das Nettoprinzip konsequent angewandt werden, d.h. der 
produzierte Strom ist um den Eigenverbrauch sowie um die 
späteren Strombezüge zu reduzieren, sofern ein positiver Saldo 
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Bitte einreichen bis 30. November 2023 an das Kantonale Steueramt (Adresse im Adressfeld auf Seite 1) 

Gesetzesvorschlag 
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Zutreffendes bitte ankreuzen 
besteht?  

Begründung, alternative Vorschläge, Bemerkungen: 

      

 

5. Eigenmietwert (Botschaft, Ziffern 3.11.2 und 3.11.3) 

– Sollen die heutigen Eigenmietwerte noch während zehn Jahren 
weitergeführt werden? 

    

– Soll der Pauschalabzug für die Liegenschaftskosten erhöht wer-
den? 

    

Begründung, alternative Vorschläge, Bemerkungen: 

      

 
 
 
Allfällige weitere Bemerkungen, Ergänzungen oder Anregungen können Sie auf separatem 
Papier anbringen.  
 
 
 
   
Ort, Datum  Unterschrift 
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Bitte einreichen bis 30. November 2023 an das Kantonale Steueramt (Adresse im Adressfeld auf Seite 1) 

 
 
Anhang 
 
Simulation: Erhöhung der Katasterwerte mit gleichzeitiger Erhöhung der Freigrenzen bei der 
Vermögenssteuer 
Erhöhung Frei-
grenze um Fak-
tor 

Freigrenze Vermögenssteuer neu 
[CHF] 

Zunahme Vermögenssteuer 
[Staatssteuer] 

Alleinstehende Verheiratete & 
Ledige mit Kindern 

1 (unverändert) 60’000 100’000 18.7 Mio. 
1.5 90’000 150’000 15.8 Mio. 
2 120’000 200’000 13.3 Mio. 
2.5 150’000 250’000 11.1 Mio. 
3 180’000 300’000 9.2 Mio. 
3.5 210’000 350’000 7.4 Mio. 
4 240’000 400’000 5.9 Mio. 
 


